Mittwoch 10. September. (Morgen-Arsgabe.) 
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einer katholiſch en Kirche gekauft worden. Bisher 
wurden die wenigen latholifen Familien der Stadt 
kaum bemerkt; allein in neueſter Zeit iſt das ent⸗ 
chiedene Streben der katboliſchen Propaganda zu 
ſehen, an möglichſt vielen Orten im Lande — und 
auch in Schleswig- Holſtein — feſte Sammelpunkte 
zu ſchaffen. 


Telegr. D n der Danziger Zeitung. blühen.“ Alſo nur nicht den Muth verloren. Um herrn von Leitner, durch Kauf an den Grafen 
— 9. Septbr., Abr Nane das ultramontane Banner fol ſich bie Partei des v. Waldbott⸗Baſſenheim und ſpäter an die genannte 
n Verdun, 9. Septbr. Die Fortſchaffung des preußiſchen Kleinadels ſchaaren. Es wöre erfreulich, Gewerkſchaft. 
Materials und der Ambulanzen hat gestern be, | Wenn man auf conſervativer Seite eine Empfindung ER 
Fonnen und wird Donnerſtag beendigt jein. Der für den grausame Hohn hätte, der in dieſer Aufs Paris, 7. Sept. Von den vier am 4. v. in 
Sanden d Freitag und Sonnabend forderung liegt. Aber leider haben wir ja noch Bordeaur verhafteten Perſonen wurden zwei zu 
ſtatt, die vollſtändige Räumung w 
eg sl ie Ban SEE , e can A 
völkerung iſt ruhig. Die Ra preußiſchen Herzen einen nden 
in größter Debug „ nine een AR hoffen kann. Wir müſſen une allerdings darauf 
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Telegr. Nachrichten d i „preußiſcher Junker und neurzmiſcher Pfaffen, fo un. W 
| —.— > en Seitung. erhört fie auch ben Geſchichtskundigen fein mag, in 

Kirchen ein Hirtenbrief des Erzbiſchofs von Paris die Reihe der politiſchen Gruppen dauernd eintritt. 
verleſen worden, in welchem Gebete für die Kirche in Bekanntlich wird im Miniſterium des Innern 
und den Bapft angeordnet werben. Der Hirtenbrief ein Geſetz vorbereitet, das die öffentlichen Prozeſſio⸗ 
enthält heftige Auslaſſungen gegen die deutſche und not, verbietet. Veranlaſſung hierzu gaben die wahr⸗ 
die italieniſche Regierung. haft ſcandalöſen Auftritte, bie bei den diesjährigen 
Madrid, 8. Sept., Abends. Der Marquis Wallfahrten an verſchiedenen Orten, namentlich am 
von Orenſe (der Sohn) fol zum Civilgouverneur Rhein, ſtattgefunden. Der fromme Eifer, der in 
von Madrid ernannt werden. Die erſte Anordnung dieſem Sommer ganz beſonders graſſirte, äußerte 
des neuen Miniſteriums dürfte in der Ernennung ſich faſt regelmäßig ia brutalen Exceſſen. Das harm 
eines oberen militäriſchen Ausſchuſſes (Junta) be» loſeſte wäre noch, wenn unbetheiligten Zuſchauern 
ſtehen. Derſelbe fol aus Generalen der Armee ge⸗ die Hüte vom Kopf geſchlagen wurden; aber auch in 
bildet und mit der Beſetzung aller Stellen in Gemein ⸗ Prügeleſen, Meſſerftichen und andern groben Miz⸗ 
ſchaft mit dem Kriegsminiſterium betraut werben. handlungen äußerte ſich die Andacht der frommen 
Sodann würde ſich der Miniſterrath mit der Reor⸗ Pilger. Im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit 
ganiſation der Artillerie beſchäftigen und eine Neu und Ordnung ift eine Beſchränkung dieſes Unfugs 
beſetzung aller Chargen vom Oberſtlientenant ab | geradezu Bedürfniß. Die ärgerlichen Auftritte find 
vornehmen. nachgerade ſo offenkundig geworden, daß ſelbſt die 
. ——ĩ——ů ail Breffe fie nic mehr einfach todtſchweigen 
Deutſchland. kann, ſie hat ſich daher einen neuen Kniff ausge⸗ 
Berlin, 8. Sept. Wie uns von unter⸗ dacht. Hutabſchlagen und Ohrſeigen pflegen aller ⸗ 

richteter Seite beſtätigt wird, hat in dieſen Tagen dings vorzukommen, ſo wird etzt zugeſtanden; aber 
auch die Frage der Anerkennung des altkatholiſchen daran ſind nicht die frommen Prozeſſionstheilnehmer 
Biſchofs Reinkens dem preußziſchen Staatsminiſte⸗ ſchuld. Gott behüte! Das iſt ein liberales Ma⸗ 
rium zur Entſcheidung vorgelegen. Wie zu erwarten növer, um dieſe ſchöne Inftituiton in Mißeredit zu 
war, hat man ſich nach reiflicher Erwägung aller in bringen. Die Ruheſtörer find gedungene und be⸗ 

x Betracht kommenden politiſchen und ſtaats rechtlichen zahlte Raufbolde und „heruntergelommene Prote⸗ 
Momente zur Anerkennung entſchloſſen. Die Sanction ftanten.“ So raſſinirt geht der Liberalismus zu 
des Kaisers ſteht noch aus. Sobald dieſelbe erfolgt Werke, um die katholiſche Kirche zu Fall zu bringen. 
itt, wirb der Beſchluß in formeller Geſtalt an die It Während des Beſuchs, welchen der König von 
8. ſſentlichkeit treten, was in ungefähr vierzehn Italien dem hieſigen Hofe abzuſtatten gedenkt, 
zu erwarten ſein dürfte. Somit iſt einer der werden roßartige Jagden im Grunewald ftattfinden. 

Victor Emanuel iſt bekanntlich ein leidenſchaftlicher 

Jäger. Das diplomatiſche Corps wird während 
der Anwefenheit des Königs faſt vollzählig hier ver⸗ 


— 


Aſien. 

Ja der Torres Straße zwiſchen Neuguinea und 
Neuholland ſoll der Capitän des engliſchen Schiffes 
„Baſilisk“, Moresby, verſchiedene Inſeln entdeckt 
haben, die man früher als Theile von Neuguinea 
betrachte. (Die ſüdliche Küſte von Neuguinea iſt 
noch an manchen Stellen nicht hinreichend erforſcht.) 
Beim weiteren Kreuzen fand er zwei vortreffliche 
Häfen, denen er die Namen „Moresby“ und 
„Fairfax“ beilegte. In Neuguinea ſelbſt ftießen feine 
Matroſen auf Gold. In Folge deſſen will man von 
Brisbane ſchon eine Expedition zur Ausbeutung des 
Fundes hinſenden. — Von dem Parlament der Infel 
Fidſchi erzählt man allerlei Undiſche Streiche. Die 
Miniſter erlebten täglich Niederlagen oder wurden 
in irgend einer Weiſe lächerlich gemacht. So über⸗ 
ſandte das Repräſentantenhaus dem Premier eine 
Düte Paſtillen und brachte dann den Antrag ein, 
daß das „Document“ vorgeleſen werden ſolle. Oder 
der Premier ſelbſt verſicherte dem Hauſe feierlichſt, 
800 Kriegsgefangene warteten zu Nadi auf den 
Beſcheid des Ministeriums: dieſem aber ſeien die 
Hände gebunden, indem das Haus noch nicht die 
Kriegs geſetze erlaſſen habe. Die beſagten 800 Ge⸗ 
fangenen beſtanden nun aus — Schweinen, und 
waren wahrſcheinlich eigens zu dem Zwecke einge ⸗ 
fangen worben, um das Haus hintere Licht zu führen. 


Danzig, den 10. September. 

„Die bereits erwähnte Berfammlung ber libe⸗ 
ralen Wähler des Danziger Landkreiſes findet am 
18. September Nachmittags 2 Uhr in Prauſt ftatt. 
(Sta ien — dem Graudenzer „G.“ aus B 

udenzer „G.“ 7 
schreibt, ſoll der frühere Landrath des Thonet Neat, 
Steinmann, gegenwärtig im Miniſterium befchäftiat, 
zum Regierungs⸗Präſidenten in Bromberg in Cale 
des verftorbenen Maurach in Ausfiht genommen fein. 


Börſen⸗De der Danzi 
E 


der franzöfiſchen Armee befiaden, in die Heimath zu 
entlaffen. — Die Regierung hat das Wallfahrts⸗ 
Comité officids aufgefordert, die Wallfahrt nach dem 
Michaelsberge nicht am 20. d., dem Jahrestage des 
Einzuges der Italiener in Rom, ſtattfinden zu laſſen, 
damit unangenehme Commentare vermieden würden. 
— Der „Frangais“ betheuert, der Papſt miſche fich 
in keiner Weiſe in Fragen der inneren franzöfiſchen 
Politik und habe den Grafen Chambord nicht be⸗ 
wogen, die Tricolore anzunehmen. Wenn der Papſt 
nicht die franzöſiſche Politik macht, ſo geſchleht es 
deſto ungezwungener von den Papiſten, und voran 
von den Jeſuiten. Oder predigt man in Frankreich 
nicht täglich Feindſchaft gegen Italien und Rache 
gegen Deutſchland? Der „Frangais“ meldet, in der 
diplomatiſchen Welt ſchreide man der Reife des 
Königs von Italien nicht die Bedeutung bei, wie es 
in einigen Zeitungen geſchehe. Deſto ſchlimmer für 


nd. 
Die Zurüſtungen zu dem Kriege gegen die 
Aſchantis an der Goldküſte werden rege betrieben. 
In Kürze wird der Schraubendampfer „Warree” die 
zweite Ladung von Kriegsmaterialten, Waffen, Mu⸗ 


ſelbſt ſind natürlich mit Hinterladern, dem Snider⸗ 
Gewehre, verſehen. Zugleich find die Oberjäger mit 
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tit des Herrn v. Lug belanntlich nicht. war ein derartiger Geſetzentwurf bereits in der 
dere bier die Anſicht vor, daz 0 u letzten Seſſion des Landtages zur Vorlage gelangt 
unter dem Drucke der öffentlichen Meinung dem und wurde von dem Plenum zur Vorberathung an 
Beispiel der übrigen Regierungen zu folgen gendthigt eine beſondere Commiſſion verwieſen. Der Bericht 
fein wird. — Die „Germ.“ ſtellt heute der alte Be Commiſſion konnte wegen Schluß der Seſſion 
conſervativen artei ihren Todtenſchein aus. ni 
Herr v. Kleiſt⸗Retzow ift bekanntlich auch bei ber wurde der Geſetzentwurf nicht perfect. Nun iſt in 
Reichs age w Lim Wahlkreiſe erford · Halle unter · dem Miniſterium für die landwirthſchaſtlichen Ange 
legen, 106 eg ne Sem Biete nie ei rn ber einen einer neuen Bearbeitung Eh Ä 

en, daß die altconſervatire ar en n n erworfen worden, und es haben hierbei nament- „nem ſtatiſtiſchen Jahresbericht über das Wachs⸗ 
barlahenten beer Teac if a Die ihr Beſchlüſſe der Commiſſion, insbeſondere bie ig Londons macht. 2 erglebt 8 in 
„Germ. ſte ih dein and Mitgefühl für gegen» ey ge des Abg. Virchow bezüglich der Schonzeit en Jahren 1862—1870 die bebaute Fläche im 
über, e n r den ver · = Fiſche, in dem neuen Geſetze Aufnahme gefunden. 5 8 lährlich um 68% Acres (1 Acre = 
loreuen tr ae fen. De gener Sache auf Dr. Virchow wünſcht nämlich, daß die Schomeit 2521 r) zunahm. 1870 fiel der Zuwachs auf 42, 
das empfin wwe ale 9 71 das 1 gerade im Wahl» | möglihft den Erwerbsverhältniſſen der Fiſcherei⸗ un 39 und 1872 endlich auf 20 Acres. Die 
kreiſe Herfo en Eonferratt ündniß der Ultra ⸗ bevölkerung ganz beſonders mit Rückſicht auf die auff Cone Abnahme im Wachsthum wird theilweise Moskau 
montanen m ab nen 5 5 ven bisher auf das er⸗ Bevöllerung der Oſt⸗ und Nordſeeküſte angepaßt der Concurrenz größerer Provinzialſtädte, anne 
freulichſte, f ſch at die Niederlage des Kleist und den Fiſchern geftattet werde, an beſtimmten der Auswanderung — die von Jahr zu Jahr merk⸗ 
Reyow'd — Streit „„nangenehmer Weiſe die Tagen in der Woche während der Schonzeit ihrem lich zunimmt —, theilweiſe endlich dem Umſtande 
Sac . 17 demonſtrirt. Aber man Gewerbe nachzugehen. zugeſchrieben, daß ſich das Geſchäft von London 
weiß Anthel helfen. Man ignoritt den — Von beglaubigter Seite wird dem Nürnb. 8 Es iſt notoriſch, daß namentlich viele 
eigener tent an der Niederlage und fimmt| Corr.“ mitgetheilt, daß die Derrſchaft Hohenaſchau, % 0 rtige Geſchäftshäufer ihre Zweiggeſchäfte in 
5 — Ber 2 — en nn 8 aus dem e e Gelb on feit 1870 haben eingehen laſſen, weil fie die · 
en ie eren Klänge m erkſchaft Achthal⸗Hammerau in das de 5 
7. Ä 
co odt“, heißt e „ errſchaftsgericht, Beſitzthum der "” u Aarhuus, der wichtigſten Stadt Jütlands, 
die chriſtlich-conſervative Pete um fo kräftiger er- Preyſing und gelangte durch Erbianit wu Freie ‚find ſoeben 120 En Bodens zum Bau — 
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um A kriege. Snider zin ihren Gürteln führen Hang d 3 3 ſpiel we F 
. ̃ . 
im Nordoſten der britiſchen Colonie Lagos an der bie ' ihr Privateigenthum en rg in ern Turban, beide bon weißer Farbe, geſchmückt 
edienen er Bayonn onbern Im a 
dern als eine Art von Landgendarmerie zum Schutze brauchen e debe mit furchtbarer Wir⸗ die N Ver Aral, a en 
ihrer Befigungen benust worden; ſie ey ſich[ lung. Zum Angriffe gehen ſie in Schwärmen vor, keit und find auch felbft in Folge ihrer fataliſtiſchen 
durch Tapferkeit und To o daß man wobei fie ein furdhtbares Gelhrei ausſtoßen, Allah Weltanſchauung, von auzerordentlicher Tollkühnheit: 
ihnen oft den Namen der britiſchen Turcos beigelegt und die Propheten anrufen und ſich in feltfamen und die Offiziere thun daher immer gut, ſich mit ihnen 
bat. Da fie in dem bevorftehenden Kriege gegen wilden Fa — ergehen. Aus dieſem Grunde wegen des Einfluſſes auf die Soldaten auf gutem 
die Aſchantis eine hervorragende Rolle ſpielen würden fie wohl gegen eine regelmäßige, mit Pinter⸗ Fuß zu ſtellen. Der Lohn des gemeinen Soldaten 
dürften, iſt es nicht unintereſſant, den genauen Bericht | ladern bewaffnete Armee wenig ausrichten können, beträgt 13 Pence täglich; für Nahrung forgen fie 
über ihre Art und Lebensweiſe, den ein Correſpon- wenn fie auch natürlich in den orduungsloſen Schar. ſeloſt, und was bie Caſernirung betrifft, ſchlafen ſie 
pen ver „Times“ aus der africauiſchen Stadt Freetown | mügeln an der africaniſchen Kuͤſte von unberechenbarem den größten Theil des Jahres unter frelem Himmel 
lebt, bier mitzutheilen. Schon der Umſtand — ſo] Nugen find. Gleich den Mohamebaneru find fie der Den erſten Gedanken, fie nach engliſchem Mufter 
eipt es in dem Bericht — daß bie Aſchantis ſelbſt, Aufſchneiderei ziemlich ergeben. Die Vorſchrif⸗ einzuererciten, faßte Capitän Glover; er ftieß natür- 5, 
tos ihres hochmüthigen Stolzes auf die eigene ten ihrer Religion beobachten fie auf vas pünftlicfte, lich dabei, wegen ihrer groben Schwaßhaftigleit und 
KTeiegsküchtigkeit, ſich um die Hilfe der Hauſſas be⸗ mit Ausnahme des Verbotes geiſtiger Getränke, Lärmſucht und beſonders wegen ihrer vollſtändigen 
werben und eine Abtheilung derſelben in ihrem Heere die ſie leidenſchaftlich lieben; Fälle von Trunkenheit Unkenntniß der engliſchen Sprache, die auch jetzt nur 
haben, ſpricht für den hohen militäriſchen Ruf, den gehören daher bei ihnen nicht zu den Seltenheilen. { 
die Hauſſas in Africa beſitzen. Sie werden über⸗ Schweinefleiſch verabſcheuen ſie dafür aber über alle aber gehören fie zu den folgſamſten Soldaten, ben 
haupt mit Vorliebe von den fie umgebenden Bblter⸗ Magen; als vor Kurzem ein Eonflabler in der Nähe Offizieren, die ſie einmal lieb gewonnen find fie 
ſchaften als Söldner in Dienſt genommen, und daher ihres Brunnens ein Schwein ſchlachtete, konnten ſie mit Blindheit zugethan. Den Namen Poliziſten 
kommt es, daß fie ſich bei feindlichen Verwicklungen nur durch die energiſche Dazwiſchenkunft ihres Com- haſſen fie; als man fie in einer offiziellen Veröffent-] Coupons, di h 0 it. eſe 
oft einander gegenüber geftellt finden und bekämpfen. mandeurs davon abgehalten werden, den Uebelthäter lichung die auſſa⸗Polizei genannt t — Ver ach 4 2 — * bes 
Der Abſtammung nach find fie Neger vom reinften zu tödten, weil fie ihr Trinkwaſſer von dem Blute | Defertion; > ſeien Soldaten der Königin und föch⸗ als 200 Het * dae ien werben gelten in mehr 
Blute, ihr Aeußeres hat einen ſoldatiſchen Anſtrich, des Schweines befleckt glaubten. Von ihren bar⸗ ten gern für fie, aber Poliziſten feien fie nicht. 
fie find hübſch, ſchlank und groß, etwas ſtorchbeinig bariſchen Gebräuchen haben fie auch letzt, obgleich in Augenblicklich find alle Hauſſas an ber Goltüfte in 
und doch vortreffliche Fußgänger. Indische Officiere engliſchen Dienften, den zurückbehalten, die Leichname ein einziges Corps zuſammengezogen und unter den 
haben in ihnen eine große Aehnlichkeit mit den der in der Schlacht getödteten einde zu enthaupten; Befehl des Capitäns Brett ge ellt worden, eines 
Siths entdecken wollen. Ihre Uniform beſteht aus ſo ſchnitten ſie nach dem Taufen bei Donquah den Offiziers, der bei ihnen hohes infegen genieht, da 
einem ar dem — wihbeſerten Sasse Ader todten Aſchantis die — nick Pe ieder E ſich 8 ch auf ihre Fechtweiſe 3 ſich im ausgab und dafür über 50,000 L. an 

navenho N Ihre] de t zum Ballſpiele. Bei jeder Com⸗ uia worben hat. natürl. x > 8 
Lepfbedecung ift ein other Bez; um ben Leib tragen 8 * Ae eicher Prieſter, N e e abatt igen 
ſie eine rothe Schärpe. Bewaffnet find ſie mit einem der zugleich Wucherer iſt und den eingewurzelten 6 - 2 


Während in Münchener Künftlerkreiſen das Ges 
rücht colportirt wird, daß der — ge 
Hofbühne auf Wunſch des Königs mit Clara Ziegler 
wegen Lölung ihres lebenslänglichen Contracts in Bern 
bindung ſtehe, erhält die Berliner „Ger.⸗Ztg.“ die Nach⸗ 
richt, daß die berühmte Künſtlerin in wahnſinnig 
geworden ſein fol. Die neueſten Wiener und 
diane ene , bee orohestige Mei 

— er Cook, e 
unternehmer, der, wie er ſich ausjubrülden beliebt, „ he 
das Vergnügen Anderer rg bat neuerdings Ho⸗ 


dritten blauen Coupon: Schla 5 > 
tig auch für Licht und 12 3 


este Nachmittag 34 Uhr entriß uns der 


BHekanntn Ng. 
unerbittliche Tod unſer heißgeliebtes Veigantmachn e 


In der Philiop Knopf ſchen Concurs⸗ 


ür eine ſchöne Wirthſchaft im Kr. S x 
F ſuchk — 5 Eleven Bo Er 


Ein ſchönes Gut 


norddeutſche Akademit 


e Söhnchen Max im Alter von 7 0 iſt Prüfung der nackträgli Langgaſſe 55. 
omasen am Zahndurchbruch, welches wir eden o derungen der Handlu ch ange a De ; * Bahnhof, von 1746 | [Eine leiſtungsfähige Cigarrenfabrik ſucht 
Ben etannten tief betrübt an⸗ Ne Radler u Ze. 05 — für Bierbrauer in * P 5 Dom 0 0 170 N N Ein Damien 3 
. Re 22 ein Termin au i 1 5 > 5 A „ g enzen auf⸗ 
Adl. Rauden, Dar — —. 178. den 29. September 1893, in Berlin, zen, 180 Roggen, bed. Schäferei und Vieg⸗ A . baben, belieben ihre Adreſſen unter 


an die Annoncen Erpebition 


Groß-Beerenftraße No. 69, 


Bi 095 zucht, ſoll Familienverhältniſſe wegen billig 
6760) . ind Frau. vor Herrn a Oeger bn Termins⸗ beginnt Ya? Winterfemefter mit 35 Mille Yngablumn but mich verkauft eu asafenftein & Vogler in Bree 
Bekanntmachung. zimmer No 4 anberaumt, wovon die Gläu⸗ am 1. November d. J. werden und eribeile Näheres. einzulenden. : — 
c > |gtmentardemie) : Robert Sydow, „ „Eine Erzieherin, 
economie⸗Bedürfniſſe für die hieſige Straf⸗ ee 5 499 mit guten Zeugni ‚ . 
a. Veryflegungs⸗Gegenſtande: Königl. Kreis⸗Gericht, Technologie Bead a ja lielen za Sncide 
3 u Kilogramm u ic I. Abtheilung. (6657 e Dr. Wittmad, unten 0738.in ber n erbeten, 
hugerten S mahın = Kin der engliſ 
J 00 „ geräucherten Spea, Bekanntmachung. Altobolometrie | Dr. Scheibier, Ei en oolitendis rede. — — — 
4) 1500 „ Kochbutter, Am 16. September ex, Vormittags 10 „ unverbeitatbeter Nang n Sekten mike 
5) 1500 P Schweineſchmaldz, Uhr, ſollen im Zimmer No. 9 des hiefigen agi en Jug. Ritters haus, ber cd, 20 Jahre zur es gefabzen wind 
9 au „ rien Geriäts-Brbändes ae er . vom fofort } ae Den Ben „ge 
. ausrangirte Acten meiſtbietend verkau Dr. ul unter d. Big. erbeten. 
8) . Roggenmehl No. 1 werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werben. Hteuergeſetze r. Adolf Schulz, g. er 


Ein Erzieherin, muſik., ſucht eine Stelle. 
Gehalt 60 % Adr. werden 
No. 6761 in der Exped. d. Ztg. 


Ein zuverlaͤſſiger Wirth⸗ 


ſchafts⸗Inſpector und ein dito unverheirathe⸗ 
ter Gärtner, Letzterer auch zur Jagd und 
anderen Dienſten brauchbar, können ſich 


zu feinem Brode. 
9) 95,000 = e zu gro⸗ 


em Brod, 

10) 8000 2 Roggenmehl No. 2 
zu Suppen, 

11) 4000 4 Serſtenmehl, 

12) 3000 „ Buchweizenmehl, 

13) 4000 85 grobe Buchweizen⸗ 


Marienwerder ; den 5. September 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Die Bürger meiſterſtelle in Lauenburg in 
Pommern, mit der ein Gehalt von 1000 | Braumethoden | Braumeifter Holz⸗ 
ag . 5 ſoll 129 95 A. r Id: EL Uebungen häu ſer, 
r die Zeitdauer von ahren, neu beſe uchhaltung 
werden. Die hierauf bezügliche, bereits ge | Wechielrecht Kaufmann Borchard, 


t 
eteorologie | Dr. Aron, 
Gewerbl. Gefunhbeitäpflege: e roth 
Dr. Reincke, 


melden auf dem Gut Küchwer der bei Tier 
rütze, ſchehene Aufforderung zu Bewerbungen da: Prakt Rechnen, Algebra, w 

14) 4000 8 N rum wird hierdurch dahin modificirt, daß der | Geometrie, Saen eub Du 1 Claaſſen. 
15) 2000 5 Hafergrütze, Termin dazu bis 30. September d. J. bins | Mechanik, Zeichnen, Bros der Director, E bie en 580 junge Mädchen, welche die 
16) 4500 5 gewöhnlichen Reis, ausgeſchoben ift. Etwaige Bewerbungen bitten jections⸗, Schotten und 9 ie = 1 Dr Lehranſtalten beſuchen, 
17) 200 ” Mittel⸗Graupe, wir, unſerm Vorſteher 5 W. Nipkow zugehen Farbenlehre n A - ei 7 in einer ran 
1 4000 7 ewöhnliche Graupe, zu laſſen. Literatur des Bieres amilie gege n ne Genen freundliche 
19) 15,000 „ ocherbſen, Die Stadtverord.⸗Verſammlung. Arbeiten im Laboratorium Aſſiſtent ufnahme. a). unt. ib. Expd d. 8. 

6000 „ weiße Bohnen, F. W. Nipkow Mikroscopiſche, Brauerei⸗Tech⸗ Ein junger Mann : (Materiafift) ſucht zum 
21) 4000 5 Linſen, —— — Alkoholometriſche, Uebungen, niker Tauber, 1. October er. eine paſſende Stellung. 
22) 150,000 5 Kartoffeln, Betanntmachung⸗ 8 Gütige Adr. werden erbeten unter No. 6760 
23) 7000 5 Wrucken, Feldmeſſer, Kataſter⸗Gehilfen und Feld⸗ Die praktiſchen Uebungen finden auf der 
8 15,000 " Weißkohl, meſſer⸗Gehilfen ꝛc. finden fofort Beſchäftigung nach den neueſten Prineſpien eingerichteten 
2⁵ 500 ” Kaffee, und haben ſich deshalb unter Einreichung Brauerei erſten Ranges — Vereins Brauerei 
2 1000 Liter Braun⸗Bier, der Zeugniſſe über ihre bisherige Beſchäfti⸗] Berliner Faire n Rigborf ei Berlin — 
2 4200 „ ch, gung ꝛc. zu wenden an das ſtatt. Aufnahme im Hauſe be Fehde tiger ue Geflguug an der Stadt ca, 245 M. 


Anmeldung. 
a; Weizen⸗ d Gerſtenb „aute Ernt 
der d „ e Direktor Johannesson. [uns Inventar, mit 320 2 bare, eventen. & M . u Beigen 


Gemälde⸗Auction. Koſſyer 0 0 bt in 


Am Donnerftag, den 11. September er., in der Exp. 


” U 
29) 8000 Kilogramm Salz, 
30) 20 5 Lorbeerblätter, 
31) 40 » Piment, 
32) 40 x feffer, 
33 20 


2 ümmel, 
b. Oekonomie⸗Bedürfuiſſe: 


34) 100 Kilogramm weiße Waſchſeife, Vormittags 10% Uhr, werde ich Langgaſſe 2 L fi 

a 50 „ weiße Raſirſeife, Ho. 49 parterre, für Rechnung Düflel- Dr D E + Ein Ober ⸗Secundaner des Gymnafums 
) 1500 pr une Naturkornſeife. dorfer Künftler eine Partie Original⸗Oel⸗ wünſcht Nachhilfeſtunden zu ertheilen. 

37) 800 N oba, gemälde meistbietend verſteigern. Dieſes Fabrikat wird aus dem beſten K Gef. Adr. u. 6722 in der Exp. d. Z. erb. 

30 = — 7 7 U. A.: Pee von 9. Klemte, 8. T0 k Din junger Engländer wünſcht im 

40) 200 Nies Strob⸗ Paper, ee a ae 2 „ 


Lehrende muß jedoch ein wenig engliſch 
ſprechen können. Adr. mit Angabe der geit 


a Theil A Aeuß J ſch 
; eile Kohlenſtuff, d d U i . 5 
34 * öligen und an⸗ und der Beding u 6723 in der E. d 


41) 3000 Kilogramm Rüböl, 
42) 10, = Petroleum, 
43 40 Schock Roggenrichtſtroh, 


A. Collet, 


6718) Auctionator. 


ſoll im Wege der Submiſſion ausgegeben Mittwoch ſind die Sachen zur Anſicht ere Gaſe, 
werden. ausgeſtellt. 7.5 „ ‚Alte, Für ein hieſiges feines Weißwaa⸗ 
Wir haben hierzu einen Termin auf: 


rengeſchäft wird zum baldigen Antritt 
eine Verkäuferin, welche ſchon in ſol⸗ 
em oder einem ähnlichen Geſchäft 
ätig war geſucht. 5 
lbſtgeſchriebene Offerten mit An⸗ 

gabe der 1 Thätigkeit nimmt 
ie Expedition dieſer Ztg. unter No. 
6721 entgegen. 


ontag, den 29. Sept. a. c., 
ormittags 11 Uhr, 

. anberaumt, bis zu welcher Zeit ver. 

gelte l auf Lieferung eines oder 

. er vorbezeichneten Artikel unter 

5 10 ng 1 Proben bei den Ge⸗ 


de liche n i 
zuſenden an die Annoncen⸗Expebition von 
(6692 


auf der Oberförſterei Fi di a eee 
Wilhelms walde bei 


Geſchäft wird zum 1. October cr. ein 
der polniſchen Sprache einiger Maßen mäch⸗ 
. tiger Gehilfe geſucht. 


nſtänden sub No 3 bis incl, 21, 25 und 
. 29 bis 37, mit der Aufichrift; 


Skurc . Meldungen unter No. 6765 in der Expe⸗ 

. d a mung, g BT er 
2 > 2. „von Morg ab, bea e ic er — 1 * a tboren Gutsbeſitzer⸗Familie, ſucht 
5 niſſe fle ie Königliche mein ſämmtliches lebendes uns, todteß dr, Werden eie 2 en, um, für den Fall, daß Verb Ani halber fofort eine Stelle als 


ventarium, Hansgeräth und Möbel gegen 
baare Bezahlung zu verauctioniren. 

entgegengenommen werden. er 1. de, 8 Mücchtah 5 Och 
t e e. 

denſelben muß die Bezeichnung der ek Stad Jungvieh, 5 Schweine, 


die Kohle ſich praktiſch bewährt, mit größerer | Inſpector oder Adminiſtrator auf e. größeren 
9 er 8 Fabrikation ſofort vorgehen zu können. zus Nähere Auskunft ertheilt gerne der 
Aufträge werden brieflich entgegengenoms» | Güter⸗Agent Feodor Schmidt, Juowraclam, 


men von 


Dom. 8 Bommern Teal M. web liche ft In toben 
- Butowin bei Zewitz in Pommern] Lor er M. Podzicho n n 
ht 8 1ofort 17 89 1. October einen] bei Dirſch 


offerirten Artſtel, die genaue Angabe des alte und junge Hühner, 2 Hofhunde, 0. Heyer, 2. Wirthſchaftbeamten, aus findet da: | Ieh — I. October eine Nöchin mit 
N 4 1 en 150 1 Stublwagen, 2 Ackerwagen, 2 67100 5 Rofiy. ſelbſt ein gebildeter junger Mann, zur Erler⸗ guten Atteſten, die ganz * ändig 
„ . un pro Schlitten, 1 Häckſelmaſchine, Korn⸗ Specialerst Br. Meyer in#erlin nung der Wirthſchaft, Unterkommen. Pen ſion kocht und Hausarbeit übernimmt. eld 


00 Kilogramm. 
„ 28 bis incl. 28 und 39 pro 100 Liter, 
„ 30 bis incl. 33 pro 1 Kilogramm, 


Happer, 6 Pflüge. Eggen, Geſchirre 
Stallutenfilien, ſammtiiches Hausgeräth 
und einige Möbel. ? 


ungen 
werden entgegengenominen: Mitwoch, ben 


teilt Syphilis, Geseniechts- w.|30 % Perſönliche Meldung er wünſcht. 10. d. Mis. von 4—6 Uhr Na ; 
Se 43 oder jeder gen — 


Kran anne be, b. den Rer.] Eine gepr. Erzieherin, 


Frist und garantirt selbst in den hart- 


1 0 d 1 J largarete Fleck. 26 Lites für gründl 

asien Füllen für gründliche] eve die ben J Salzſtra 
0 — — — — Mar; — che — Heilung. Bprochsiunde: eipnäger- Erfo = Aa 5 a unte 9519 a Hauptmann 
und ber ausdrückliche Vermerk Seitens de: | ne — sirasse OR von 8-1 u. 4—7 Uhr. Aus-] Jeugniſſe beſitzt, ſucht vom 1. Nov. Stellung, — — 


Wirkliche Rindermark⸗ m 1. October eins 
pomade u. Rindermark⸗ 
Pomade mit China 

5 a 
die Droguerie⸗ und Parfümerie: 
Waaren-Handlung von 


Albert Neumann, 
Langenmarkt 3, 
gegenüber der Börie. 

D b 


Eiſenbahnſchienen 


zu Bauzwecken, 


Submittenten - 
„daß ihm die Lieferungsbe⸗ 
binaungen bekannt und er 
mit ihnen einverſtanden, 
enthalten fein.” 

Mit der Offerte ee jeder Submittent vor 
dem Termin eine Caution von wenigſtens 
10 & des Werthes der von ihm offerirten 
Lieferungs⸗Gegenſtände bei der Anſtalts⸗Kaſſe 


u deponiren. 

5 3 Lieferungs⸗Bedingungen find im Bus 

reau der Delonomie-jnipectton vorher ein⸗ 

zuſehen und können dieſe auf Erfordern ge: 

gen Entrichtung der Copialien abſchriftlich 

mitgetheilt werden. ; 
Nachgebote werden nicht ans 


genommen, 


wärtigo briafieh. Wunſ I junges Mädchen aus guter : 
re Bo 4 — erbeten unter der G w. einer Dame zur Geielichaft und auf 


Brennerei« Juftrumente, auen Deren itternutäbefher cas ia] Wunſch auch in der 0 99 zur Seite zu 


neueſter und befter Conſtruction, find von] Buckowin bei Zewitz, Pommern. fein. Adr. w. in der E. d. Z. u 


er > 

einem Brenner billig abzulaſſen Langgarten, in, tati (Kine erfahrene Perſon, in gelegten : 

Gogniteletet Mn, 4 bel Bree. 4078 . — ade RE a Fe bee wär 
= 


Landwirthſchaftlicher j unges Zu ch in ie h eine Stelle als Wirthin. 


a in der Exv. d. Ztg. erbeten. 
Central⸗Verein für Littauen (Tin junger Mann, Diaierialifi, wender 
und Mauren. zum Verkauf und find von den diesjährigen 
18 tragenden Stärken (Kreuzung von 


f e f — — eben * ſucht ne, 
Am Montag, den 15. September d. J., . 
| Vormittags 94 Uhr, wird das vom 8 Breitenburger: Ayhrfbir-Mnglerace)| «Oh, Ain werben unter No. 6705 in der 
wirthſchaftlichen Central⸗Verein für Littauen ca. 12 Stud Ende September abzugeben. 
Ein Commis 


Exp. d. . erbeten. 
= — die mit Erfolg I 7 
und Maſuren angekaufte Zuchtvieh von Brei⸗ ine ülterbafte Dame, die mit Erfolg hon 
tenburger⸗, Wilſter⸗, Marſch⸗ und Shorthorn- 
für mein Modewaaren⸗Geſchäft, der beiden 
Landesſprachen mächtig iſt, kann ſofort oder 


unterrichtet hat, wird auf einem Gute 
Race in öffentlicher Auction an dem Gaſthof 
vom 1. October eintreten. 


en geſucht. Adr. W. P. poste 
stante 

ur Pangerwitz, dicht an der Pregelbrücke, 5 (6737 
n Inſterburg verkauft werden. 


Langgaſſe 57 iſt ein Vorzimmer zum Com⸗ 


Mewe, den 5. September 1873. 5 here Angabe über Geſchlecht, Race u. J : | db toir oder Laden zu vermiethen. Fe 
: Alter d aden Toi acob Goldberg, 
Königl. Strafanftalts- | ſchmiedeeiſerne a e . mn e ee ee Allgemeine Verſanmlung 
” * vom 11 sl N 
Direction rüger Bee für Einen, und Mafusen zu veranı Se Pe bei au, liberalen Vexeins des Danziger 
altende 1 x Zu eh. 2 
Beine in allen Längen, ſowie Manl, Sprindt; Muellauer, Auaſtuponen; tem Lohne und zum ſofortigen] in Saale bes 1 in Prauſt, 


Zu dem Concurſe über das Vermögen Nudatis, Pruszichten; Stoeckel, Eintritt. Donnerftag, den 18. Septbr., 


Witwe Eaecilie Beh | i 
Leatt, dab. @pieckholg, Bierjebft, dat der Grubenſchienen . Stobingen; Wittig, Eschen. M. Jacoby, Nachmittags 2 Ubr 
g , eee, ng waschen ſowie ge- een, ae . e Ben 
eee Der zen me ee man Plock. waſchene Lammwol len n bg e 
u et 9 |tauft und bitte um Bemufterung die Woll 1) Vorbereitung der bevorfichenden Abge⸗ 


ordnetenwahlen. 
2) Berichterſtattung der Herren 
— Danziger Kreiſes. Abgeord⸗ 


lieder können d 
a we führt — an weſende Mit⸗ 


er Vo d des 
liberalen Verein Des Danziger 
Kreiſes. — 
Aclienhrauerei Kl. Hammer. 
Heute Mittwoch, den 10. Sept. 
Grosses 


— 1 


handlung von M. Jacoby, Königsberg / Pr. 


Mellow⸗ Metall 


von Schiffsböden, Kupfer, Meſſing, Zink, 
Blei und alle anderen Metalle kauft und 
zahit die höchſten Preiſe 
die Metall⸗Schmelze von 
— S. A. Hoch, Jobannisg. 29. 
0 7 

Halbweißes Tafelglas 
n ſchöner Qualität billigſt bei 
2660) Hugo Scheller, Danzla. 


Eine hübſche kleine 
Beſitzung, 
½ Meile von Danzig, auf der Höhe, 
ſchön gelegen, Areal 11 Morg. Wei⸗ 
zenboden in hoher Cultur in 1 Plan, mit 


guten Gebäuden, foll mit compl Inven⸗ = 
25 58 Ernte für circa 12,000 % bei 


© Anzahlung verkauft werden Einen tüchtigen Commis 


burd) (6423 | Materialif), mern t an de „polniicen 
N 1 F 0 — 

Th. Kleemann in Danzig, Sc Marit algen (8 
Brodbänkengaſſe No. 34. L. Berent in Berent. 


Vormittags 10 Uhr, 
vor dem want mare Commiſſar im Ter⸗ 
minszimmer No. 4 anberaumt, wovon die 
Slaubiger, welche ihre e ange⸗ 


Einen Lehrling 


mit guten Schulkennt⸗ 


Woden ummas nach der Goipjhmieben. 6 
niſſen ſuchen 


y aarenlager 
möglichſt zu räumen und offerire er, 


meldet haben, in Kenntniß geſetzt werden. 
Marienburg, den 5. September 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Senne des Concurſes. 

ebs. 


(6717 
Belanntmachung. 

Der Verkauf von ſprungfäbigen Mertno⸗ 
Kammwoll⸗ und Lincoln⸗Widdern aus der 
1 5 Königl. Stammſchäferei beginnt wie 
alljährlich 


am 1. October er. 
zu mäßigen aber feten Preiſen. Auch ſtehen 


und Liefert frauco Bauftelle 
Verkauf ein Poſten Mutterſchafe, ge⸗ 
dect durch 99 Stannbbde, ein ſprung⸗ W. 0. Loeschmann, 


Trichter, Hähne, ha Wärmflaſchen, 
kachtgeſchirre ꝛc. zu 

den billigſten Preiſen. Th. W et 
1 _  Binngieber, 1. Damm 23 


Ein Commis 
(Materialift) wird zum 1. October er. geſucht. 
Neumann, Oln a. 


Ein erfahrenes Kinder⸗ 
mädchen oder Kinderfrau 


wird zum 2. October er. geſucht. Adreſſen 
unter B. Gr. Trampken poste rest. 


zu e offerirt in allen Laugen 
Anfang 4 Ubr. Entree 3 Fe 
6659) F. Keil. F. Weyer. 


Ein braves Wort wird nimmer weichen. — 
Lieb und Eintracht ſeines gleichen. G. 
rum kann es dieſes Glück — 


Rebactlon, Druck und 
* W. Kasemaun * von 


ähiger Shorthornſtier mit hochgradigem goblenmarkt 6. (2640 
— und Zuchtferkel der Nahles — 1 . 5 Ctr. Tragkraft, wird zu 
Berkſbire⸗Nace aus den bier rein gezogenen + kaufen geſucht Gr. Müblengafie 11. 


Stammheerden. 
3 ügliches Viehfutt 13 Stück 
Königliche Akademie Eldena e e Wen e „er sy en 15 


in Pommern. verkaufen. 


Circa 150 bis 200 5 (vor⸗ 


